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Liebe Leserin, lieber Leser  
 
Schon starten wir wieder in ein neues Jahr. Hoffen wir auf viele schöne Momente und 
Begegnungen. 
 
Unsere Besuchsdienst-Mitarbeitenden haben mit ihren Einsätzen anderen Menschen 
zugehört, geholfen und sie begleitet. 
Es haben zahlreiche Telefonanrufe stattgefunden. Stunden mit gemeinsamen 
Einkaufstouren, mit Spaziergängen und Spielen und zahlreichen Gesprächen.  
 
Wenn neue Anfragen von Begleitung-Suchenden kommen, müssen wir wissen, was gesucht 
wird: Ist die Begleitung vorübergehend oder längerfristig? Was sind die Wünsche zu der 
Frequenz der Besuche, z. B. wöchentlich oder monatlich? Was wird bei den Besuchen 
gewünscht? Spielen, Spaziergang, Gespräche, usw. 
So können wir schauen, wer von uns die Möglichkeit hat, diese Besuchswünsche zu erfüllen. 
Es ist auch wichtig für uns, dass wir uns abgrenzen und allenfalls an weitere professionelle 
Stellen verweisen können.  
In diesem Zusammenhang ist es schön zu hören, dass die Zusammenarbeit und der 
Informationsaustausch mit anderen Stellen gut funktioniert, z. B. Spitex oder Sozialamt. 
 
In den Austauschtreffen der Besuchsdienst-Gruppe stelle ich immer fest, mit welcher Freude 
und Engagement unsere Begleitenden dabei sind. 
 
Wenn Sie, liebe Leserin und lieber Leser, jetzt Interesse haben bei uns mitzuhelfen, würde 
ich mich sehr über einen Anruf freuen! Melden Sie sich doch bei mir unter 079 940 03 92. 
Oder auch wenn sie jemanden kennen, der gerne besucht werden möchte, sprechen sie 
diese Person an und weisen sie auf den Besuchsdienst hin. Leider sind viele Menschen 
einsam und kennen Angebote wie unseres nicht. 
 
Ich danke dem Frauenverein ganz herzlich für die Unterstützung und das gemeinsame Tun! 
 
Den grössten Dank gilt den Besuchsdienst-Mitarbeitenden im Jahr 2025, die so viele 
Stunden hergaben, um anderen Menschen eine Freude zu machen, sie zu begleiten oder 
einfach bei ihnen zu sein: Ruth Bärtschi, Marianne Brossard, Erika Dubach, Rosina Gurtner, 
Madlen Hofstetter Zangger, Jacqueline Leu, Hilde Maas, Betty Monnier, Katharina Schäfer, 
Maja Schilling, Verena Moser. 
Danke, ihr seid grossartig! 
 
Nidau, 08. Januar 2026    Nelly Furer, Mitarbeiterin Sozialdiakonie 
 
 
 


